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Verbot in vielen Ländern

Italien ist nicht das einzige Land, welches plant, Einschränkungen für 

Plastiktüten einzuführen. Zwecks der Reduzierung des Einflusses auf die 

Umwelt von Plastiktäten haben viele Länder verschiedene Arten von 

Begrenzungen hierfür eingeführt.

In Frankreich wird ein ähnliches Verbot für nicht-biologisch abbaubare 

Plastiktragetaschen 2010 in Kraft treten.

In den frühen 2000s hat Irland begonnen, Plastiktüten zu besteuern, was 

diesen Gebrauch um schätzungsweise 90 % reduziert hat.

Viele afrikanische Länder, inklusive Tansania, Sansibar und Südafrika, haben 

die dünneren Sorten von Plastiktüten bereits verboten.

In Asien werden Plastiktüten für die Verursachung von Fluten verantwortlich 

gemacht, da sie Abflusskanäle blockieren. Städte wie Mumbai und Dhaka 

haben daher diverse Verbote für unterschiedliche Sorten von Plastiktüten 

eingeführt.

Australien und Japan sind nur zwei der Länder, in denen die Landesregierung 

versucht hat, eine freiwillige Reduzierung des Gebrauchs von Plastiktüten

durch Werbekampagnen und Warnmeldung an Unternehmen durchzubringen.

In 2007 war San Francisco die erste amerikanische Stadt, die 

Plastiktragetaschen in Supermärkten verboten hat.

Zusätzlich haben viele andere Städte und Unternehmen in den letzten Jahren 

eine breite Palette von Maßnahmen eingeführt mit dem Ziel der Reduzierung 

des Gebrauchs von Plastiktragetaschen.


